
Zitate über Bodo Wartke: Antigone & König Ödipus

Zum Theaterstück Antigone

"Und die Moral von der Geschicht'? Die besingen Wartke und Haupt zum Abschluss: Die 
Freiheit ist nämlich ein kostbares Gut. Und für diese rundum fantastische Vorstellung gibt es 
anhaltenden Applaus, begeisterte Pfiffe und stehende Ovationen."

Sina Beck, Offenbach Post, 21.10.2019

Massentauglich, scharfsinnig und unterhaltsam [...] Einfachheit und Genialität sind das Re-
zept. Schwere Kost einfach, aber nicht minder anspruchsvoll servieren [...]

Aline Westphal, Neue Presse Hannover, 22.09.2019

"Mit 'Antigone' ist [...] ein Sequel geglückt, das man nur als sehr, sehr großartig bezeichnen 
kann. Standing ovations am Schluss: vollkommen angemessen."

Thomas Becker, Süddeutsche Zeitung, 31.05.2019

"Bodo Wartke und Bühnenpartnerin Melanie Haupt gelingt das Kunststück, diesen Stoff zeit-
gemäß, humoristisch und viel der Schwere abstreifend neu zu interpretieren, ohne ihn abzu-
werten."

tm, Herforder Kreisblatt, 07.03.2019

"Das Erstaunliche an dem fast zweieinhalb Stunden langen Abend ist, dass der komplexe 
Stoff bei allen popkulturellen Zitaten und zeitgenössischen Musikformen, nichts von seiner 
überzeitlichen Wucht verliert. Ein großes Streitgespräch kann statt als minutenlanger Dialog 
eben auch als Hip-Hop-Battle mit handgemachten Beats mitreißend erzählt werden [...] Mit 
minutenlangem Applaus bedankt sich das Publikum."

Ralf Bittner, Neue Westfälische, 07.03.2019

"Die Handlung ist ziemlich kompliziert und für nur zwei Darsteller eigentlich unmöglich darzu-
stellen. Aber es verblüfft von Anfang an, wie klar Haupt und Wartke in Sprache und Spiel die-
ses gereimte Drama über die Rampe bringen [...] Feiner Humor durchzieht das von Sven 
Schütze inszenierte Stück, kleine Pointen sorgen für Lachsalven. Der blitzschnelle Wechsel 
zwischen den Charakteren war eine Meisterleistung der Schauspielkunst [...] Melanie Haupt 
und Bodo Wartke lassen in dieser behutsamen Neudichtung in ihren Rollen immer wieder 
auch die Tragik des unglaublichen Geschehens [...] erwachen, dann ist es plötzlich ganz still 
im Saal. Es gab viel Applaus für beide Akteure und am Ende Ovationen für einen mitreißen-
den Theaterabend."

Wolfgang Günther, Solinger Tagblatt, 19.02.2019

"Krass! Nein, voll krass. Der Hammer. Der Wahnsinn. Wie soll man's auch anders beschrei-
ben, was da auf der Bühne geboten ist. Sophokles' Tragödie über das Schicksal über das 
Schicksal der Antigone ist ja nun nicht gerade humorverdächtig und kein Werk der Kategorie 
heitere Unterhaltung. Aber wenn der Kabarettist und Musiker Bodo Wartke, bekannt durch 
seine Klaviersdelikte, dieses antike Mach(t)werk in die Hand nimmt und den Text ... also, 
ums abzukürzen: Gewitzter, unterhaltsamer, frischer kann man das Drama um Ödipus' Toch-
ter, die sich in Theben in einem Akt zivilen Ungehorsams dem Be-
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stattungsverbot für ihren Bruder widersetzt und dann eingemauert im Fels mit ihrem Freitod 
etliche weitere Selbstmorde auslöst, kaum auf die Bühne bringen. Einfach grandios."

Alice Natter, Main-Post 17.12.2018

"Ein Flügel und ein Thron, dazu eine kleine Treppe, die mal hierhin, mal dahin geschoben 
wird. Mehr braucht es nicht. Brille auf, Brille ab, ein paar Schritte nach hier, ein paar nach da. 
Die ständigen Rollenwechsel stören den Fluss überhaupt nicht. Ganz im Gegenteil [...] Man 
spürt in diesen Momenten, dass Wartke, von dem Text und Musik stammen, und Haupt, die 
mit ihrer schauspielerischen Leistung zum Ausgleich in diesem Duo aufschließt, quietschver-
gnügt in den altgriechischen Ozean springen. Doch unter dem herrlichsten Blau in der Sonne 
ist jedes Meer tief und düster."

Benjamin Heine, Leipziger Volkszeitung, 14.12.2018

"Kann man sich erhabenen antiken Dramen [...] wirklich humoristisch annähern ohne das de-
ren hehrer Moral darunter Schaden nimmt? Ja, das geht. Dass es mehr als gelingen kann, 
hat [...] Bodo Wartke mit seiner Österreich-Premiere der 'Antigone' als Musikkabarett mit viel 
Sprachwitz im Linzer Posthof unter Beweis gestellt. [...] Die Hingabe, mit der hier antiker Plot 
pfiffig und wortwitzgewandt in die Gegenwart geholt wurde, ließ keinen Besucher unberührt. 
Der Posthof tobte minutenlang."

APA, Tiroler Tageszeitung, 15.11.2018

"Was zunächst nach […] Klamauk klingen könnte, offenbarte sich dem begeisterten Gerstho-
fer Publikum in Wirklichkeit nahezu als die Vollendung von Schauspielkunst und Dramatik. 
Denn trotz aller künstlerischer Freiheiten […] ließ die Inszenierung zu keiner Zeit den Re-
spekt vor dem antiken Original missen […] so schaffte es die Stückkonzeption scheinbar mü-
helos, die Ernsthaftigkeit der sophokleischen Vorlage und Antigones Forderung nach Re-
spekt und Würde eines jeden Einzelnen in ihrer ganzen Tiefe zu transportieren […] wofür Bo-
do Wartke und Melanie Haupt nach zweieinhalb Stunden mit nicht enden wollendem Applaus 
bedacht wurden. Wiederholung zwingend nötig!"

Claudius Wiedemann, Augsburger Allgemeine, 15.07.2018

"Es war weder Kabarett noch Musikkomödie, was Melanie Haupt und Bodo Wartke in furio-
sen zwei Mal 70 Minuten Grundkurs antiker Göttlichkeit [...] im Dresdner Schauspielhaus bo-
ten, sondern echt hartes Schauspiel in einer neuen Qualität, bei deren Anblick den raren 
Profis im ausverkauften Saal sicher das große Knieschlottern kam."

Andreas Herrmann, Dresdner Neueste Nachrichten, 14.06.2018

"Wenn Theatermacher die alten Griechen auf die Bühne zitieren, müssen sie normalerweise 
keinen Massenansturm fürchten. Doch bei Bodo Wartkes 'Antigone' ist das anders [...] das 
große Haus längst ausverkauft. Viele junge Zuschauer feiern nach zweieinhalb Stunden eine 
klassische bildungsbürgerliche Lektion über den Fluch der Labdakiden mit Szenenapplaus 
und Standing Ovations. […] Bodo Wartke und Melanie Haupt [...] jazzen 
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als Bluesbruder und -schwester die Tragödie des alten Sophokles hoch zur göttlichen Komö-
die des Untergangs."

Stefan Benz, Wiesbadener Kurier, 04.06.2018

"Haupt und Wartke wechselten auf sehr organische Weise [...] die Rollen und setzten [...] 
sensible wie spannungsreiche Momente, die als seelenreich bezeichnet werden können. Die 
Themen 'ziviler Ungehorsam' und 'Menschenwürde' bekommen einen im Kontext der Ge-
schichte zu betrachtenden wie auch auf die heutige Zeit übertragbaren Fokus, den Haupt 
und Wartke mit ihrem wandlungsreichen und tiefgängigen Spiel auf vielfältige Weise be-
leuchteten. Ihnen gelang der Spagat, ein komplexes Drama der Weltliteratur mit feinsinnigem 
Humor und Livemusik zu würzen. Wieder bedankte sich das Publikum mit Standing Ovations 
bei den beiden großartigen Künstlern."

Meike Blunk, Lingener Tagespost, 22.04.2018

"2009 hatte Wartke 'König Ödipus' als freches Ein-Personen-Drama im Schmidt uraufgeführt. 
Dort sorgte nun auch die Premiere von 'Antigone' für Lacher, Szenenbeifall und Standing 
Ovations. So sehr treffen Wartke, der die Textfassung mit Dramaturgin Carmen Kalisch und 
Regisseur Sven Schütze erstellt hat, und seine kongeniale Partnerin Melanie Haupt den 
Nerv des Publikums aus drei Generationen".

Stefan Reckziegel, Hamburger Abendblatt, 11.04.2018

Zum Solo-Theater König Ödipus

„Eine kongeniale Adaption ist Bodo Wartke gelungen [...] Bodo Wartke weiß wie’s geht. Von 
Slapstick und Gospelparodie (mit Publikumsbeteiligung) über eingeschobene Zitate aus Dra-
men, Balladen und Filmen („Spiel mir das Lied vom Tod“) auf der Mundharmonika bis zum 
Slang Jugendlicher zieht er souverän alle Register des Mythos [...] Meisterhaft!“

Leonore Welzin, Heilbronner Stimme, 01.12.2021 (Dezember)

"'Genial' hört man immer wieder beim Verlassen des Konzert Theaters und darunter 
schwingt eine leise Verwunderung mit über das an diesem Abend Erlebte [...] Dass es Wart-
ke gelingt, sein Publikum nicht nur zwei Stunden bei der Stange zu halten, sondern auch die 
Moral und die Dramatik der Vorlage zu erhalten, ist große Kunst [...] Mit stehenden Ovatio-
nen bedankt sich das Publikum für diese kongeniale Nachdichtung der klassischen Tragö-
die."

Ursula Hoffmann, Allgemeine Zeitung, 031.10.2019

 „Aber auch da geht Bodo Wartkes Ideal, 'Bildung im Vorbeigehn' authentisch, dabei in zeit-
gemäßer Sprache und mit humorvollem Augenzwinkern zu vermitteln, vollkommen auf. Sein 
'König Ödipus' reißt das Publikum mit, wahre Jubelstürme beenden den langen Abend.“

Hansgeorg Marzinkowski, Neuß-Grevenbroicher Zeitung, 09.03.2018

„Der Schauspieler und Kabarettist hat mit seiner Ein-Mann-Version des 'Ödipus' ein zeitge-
mäßes und leicht verständliches Stück auf die Bühne gebracht, das gleichermaßen reich ist 

3



Zitate über Bodo Wartke: Antigone & König Ödipus

an Sprachschönheit, Witz und packender Spannung. In zweieinhalb Stunden Spielzeit - Hut 
ab vor Wartkes Ausdauer -  schaffte es der Schauspieler, konstant die Aufmerksamkeit des 
Publikums auf sich zu ziehen.“

Redaktion, Holsteinischer Courier, 10.10.2016

 „Am Ende stehen sie alle von ihren Plätzen auf und klatschen sich fast die Finger wund, be-
geistert von Bodo Wartkes famosem Auftritt [...] schafft es der Wahl-Berliner [...] sein Publi-
kum in den Bann zu ziehen. Bodo Wartke gelingt das mit spielerischer Leichtigkeit, eben weil 
er es kann. Weil er ein genialer  Musiker und begnadeter Pianist ist, weil er die komplexe 
Vorlage auf das Wesentliche reduziert, ohne sie zu verstümmeln, weil er das Komische im 
Tragischen zum Vorschein bringt und seinem Ödipus dabei dennoch den inhaltlichen Tief-
gang erhält [...] Wir verneigen uns hingegen vor einem Künstler, der es schafft, einen der 
großen Klassiker der Weltliteratur so zeitgemäß und so originell zu interpretieren, dass es ei-
ne Lust ist, Wartkes 'Ödipus' zu erleben. Danke dafür! “

Thomas Pütter, Iserlohner Kreisanzeiger und Zeitung, 01.02.2016

 „'Hochkultur neu schreiben!' – Was zunächst vielleicht etwas hochgegriffen klingt, erweist 
sich bei Wartke als grandios.“

Annkatrin Babbe, Nordwest-Zeitung, 24.6.2014

 „Er erzählt die Story vom Vatermörder [...] so plausibel [...], dass keiner spätere Abfragen 
durch den Lehrer wirklich fürchten müsste.“

Jens Voskamp, Nürnberger Nachrichten, 26.05.2014

„Der Kabarettist mimt grandios nahezu ein Dutzend Rollen [...] hintersinnig humorig, feinfüh-
lig und zudem trefflichst Klavier spielend.“

Herbert Kullmann, Stadtnachrichten Aalen, 03.04.2014

"Wartke jongliert Basisbausteine der humanistischen Bildung, als hätte er sein Leben lang 

nichts anderes getan.[...] Dass es ihm bei aller Komik auch noch gelingt, dem Sophokles-

schen Text dessen Tiefe in einigen stillen Szenen zu erhalten, soll ebenfalls nicht unerwähnt 

bleiben."

Petra Lauer, Fränkische Landeszeitung, 10.12.2013

 „Das ist alles stimmig und enorm pointenklug. Das ist nicht nur Unterhaltung, das ist eine 

kongeniale Nachdichtung eines antiken Dramas.“

Ottfried Käppeler, Südwest Presse, 04.12.2012

„Dass aus quälenden Klassikerlektionen wunderbare Kulturblüten erwachsen können, hat 

Bodo Wartke bewiesen. 14 Rollen vom Hirten über Iokaste bis zu Teiresias, meistert er klar 
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abgegrenzt und mimisch überzeugend. So entsteht Hochkomik im Geiste der Aufklärung, wie 

sie leider selten geworden ist.“

Oliver Hochkeppel, Süddeutsche Zeitung, 04.09.2009

Informationen zu allen Programmen unter

www.bodowartke.de

www.koenig-oedipus.de

www.antigone.de

Kontakt: Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Reimkultur GmbH & Co. KG, Rutschbahn 11, 20146 Hamburg

presse@reimkultur.de

Anika Heusermann 040 - 25 48 38 36

Til Tessin 040 - 25 48 38 34
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